
Um die Ermesindefeiern
in Clairefontaine vom 15. bis 17. August

Mit Freude machten wir uns auf, den
herrlichen Weg des romantischen Eischtal-
pfades zu durchwandern, um in Claire-
fontainc von rührigen Organisatoren be-
grüßt und über die äußerst schwierigen und
von kompetenter Hand durchgeführten
Vorarbeiten zu der bis jetzt hier alles
übertreffenden Ermesindefeicr vom 15.—17.
August unterrichtet zu werden.

Zuerst einige Worte über das groß-
artige und ehrwürdig historische Gelände,
auf dem die vorgesehenen Umzüge und
Festspiele sich zu einer imposanten Mani-
festation gestalten werden, und das sich
zwischen der im Jahre 1875 nach den Plä-nen von Staatsarchitekt K. Arendt erbautenKapelle mit dem Sarkophage Ermesindensund dem Landhaus der Jesuitenpatres ausArlon befindet. Gleich hinter der Kapellestoßen wir auf die St. Bernharduskapelle
und die Uebcrreste der Abteikapelle mit
den Gräbern der Oberinnen und einigerLuxemburger Grafen. F.twas weiter hinten
befindet sich dann der noch gut erhalteneWaschbrunnen sowie der Eingang zur Bi-
bliothek der Abtei. Der übrige hinter die-sem Eingang gelegene Teil der Abtei wirdheute von einem Bauerngehöft überdeckt.Vor dem Eingang, wo ' die Gräber derSchwestern sich befinden, wird der Haupt-
altar errichtet werden, auf dem gelegent-lich der Zentenarfcier die Messen :mFreien zelebiert werden. Daß diese einen
äußerst feierlichen Charakter erhalten,
steht jetzt schon fest. * da Kardinal van
Roy von Malincs sowie die Bischöfe vonNancy, Metz und Namiir ihre Beteiligung
zugesagt haben.

Am äußeren westlichen Rande beginnt
das liebliche Tälchen der Durbach (Bean-
lieu). Der Durbach durchfließt das Gelände
in seiner ganzen Breite und wurde hierschon bei Erbauung der Abtei kanalisiert;
die Kanalisation ist noch heute erhalten.Rechts von der Ermesindckapelle sieht mandann neben der Pförtnerwohnung einen
durch einen durch eine Mauer abgesonder-
ten Bering, von dem uns prächtige Blumen
entgegenwinken. Hier war die Grabstätte
der Fremden, die in der Abtei weilten.

Am oberen Rande des Geländes,in der
Mitte, am Fuße des Landhauses der Patres,
ist anscheinend der Mittelpunkt der Mani-festation. Denn dort ist geschäftiges Trei-ben. Laute werden hin und her gerufen.
Anscheinend wird ein Echo ausgeprobt.Stimmt. Denn schon erwartet uns der Re-
gisseur der Compagnons de St. Lambert deLiege, Herr Advokat F.. der in seiner gan-
zen Bescheidenheit, die ihn ehrt, seinenNamen nicht genannt wissen will, mit sei-
nem Organisationsstab. Einen gutenFreund, Mitglied des Organisationskomi-
tees, dürfen wir jedoch erwähnen: Ge-meinderatsmitglied Georges Bestgen ausArlon, der in allen Hinsichten praktische
Ratgeber.

An dieser etwas höher gelegenen Stellewird die Freilichtbühne errichtet. Hier istHerr Advokat F., der aus der luxembur-gischen Provinz stammt, und, wie er uns
versichert, sich mit uns als Luxemburger
verbunden fühlt. ear,z in seinem Element.Man sieht es ihm an seinen leuchtenden
Blicken und an seinen sämtlichen Gesichts-
zügen ab. Mit Begeisterung gibt er uns dienotwendigen Erläuterungen. Wir wollenihm das Wort überlassen: „Ein Elementfür die hier zu errichtende Estrade ist ge-
geben: eine steinern.' Treppe aus der altenAbtei, die zu dem höher gelegenen Platzehinführt. Die Estrade selbst wird etwasüber 40 Meter lang werden müssen, um
die 300 mitwirkenden Akteure, Statisten,Chöre und Orchester fassen zu können.
Ich habe hier in der Gegend eine bewun-dernswerte Unterstützung gefunden vonLeuten, die- von gutem Willen beseelt sind
und die, ohi.e Berufsthea:erspieler zu sein,ihren rannen Stolz darin legen, eine Seite'
ihrer Heimatgeschichte wieder erstehen
zu lassen. Diese Seite ist übrigens zwischen
den Luxemburgern und den Belgiern ge-
teilt. Sie bringt die gemeinsame Liebe für
geistiges Leben und persönliche Freiheit
zum Ausdruck, die bis jetzt kein noch so
mächtiger Nachbar ihnen rauben konnte.

Das mittelalterliche Spiel, das wir in

Szene setzen, wird übrigens sehr schau-
spiclartig wirken. Bühnendekoration und
Kostumierung werden und geliefert von d;r
Maison Maes von Thielt (Belgien), die sich
seit langen Jahren eine Spezialität im Auf-
ziehen der 60 beliebten und berühmten
,, cortèges flamands" gemacht hat. Dies
wird es uns ermöglichen, diese große mit-
telalterliche Freske naturgetreu und leben-
dig zu gestalten.

Ich danke der Luxemburger Presse für
das große Interesse, das sie unsern An-
strengungen entgegenbringt und ich bitte
Sie, ihren Lesern zu sagen, daß ich persö'n-
l:ch sehr glücklich bin, Leiter dieser Mani-
festation zu sein, welche alle Luxembur-
ger Herzen, denen ich rmch eng verbunden
fühle, höher schlagen lassen wird."

Soweit Herr F. Ehe wir diese hl. Stätte
verließen, statteten wir unserer verehrten
Gräfin noch einen Besuch ab. Die Mutter-
gottesstatue konnten wir nicht begrüßen,
da sie auf einem Rundgang begriffen ist
durch die Gegenden des früheren Territo-
riums Ermesindens und erst am 1 5. 8. zu
ihrer feierlichen Krönung wieder >n
Clairefontaine eintreffen wird.

AMTLICHE MITTEILUNGEN
BEKANNTMACHUNG

Anträge auf gerichtliche Todes-
erklärung der nachstehend aufgezählten
Personen sind gestellt worden:
AREND Franz, geb. am 3. 4. 1922 in Ces-

singcn, gefallen bei Lampcrtsloch am
24. 1. 1945;

BERO Johann Ad. Aug., geb. am 8. 2
1899 in Clerf, gest. in Dachau am 8. 3
1945;

BETTENDORF Ernest, geb. am 5. 8. 1921
in Scheidgen, gest. in Tagnanrowk im
Februar 1945;

BACKES Heinrich, geb. am 17. 8. 1925 in
Diffcrdingen, gest. in Komarom, Süd
Ungarn, am 6. 11. 1944;

BOLLENDOKF Karl, geb. am 20. 9. 1921
in Dippach, gefallen in Ostpreußen am
28. 11. 1944;

BOHLER Jos. Louis Eugen, geb. am 11. 3.
1919 in Differdingen, gefallen bei

Klostcrmanslcld;
DECKER Heinrich, geb. am 10. 10. 1926

in Rodingen, gefallen bei Gross-
Gaslrose, Lnde Februar 1945;

EVEN Laurent, geb. am 10. 8. 1922 in
Eil, erschossen in Matarzy im Februar
1945;

EIFFES Michel, geb. am 25. 12. 1924 in
Erpeidingen, gest. in Tambow am 7.
1. 1945;

FISCHBACH Aloys, geb. am 22. 8. 1923
in Obereisenbach,gefallen bei Slupcza
am 18. 8. 1944;

GURSCHKE Karl. geb. am 23. 7. 1922 in
Esch-Alz., gefallen bei Jassnodorodka
am 3. 10. 1943;

HIERONIMY Eduard, geb.' am 12. 1.
1925 in Heisdorf, gest. in Danzig-Lang-
fuhr am 29. 4. 1945;

HERUMANN Heinrich, geb. am 22. 9.
1879 in Obercmmel. gest. in Theresien-
stadt am 28. 11. 1944;

KRIPPLER Kamill, geb. am 11. 9. 1913
in Mertzig. gest. in Mauthausen am 25
2. 1945;

LASSANS Lucien, geb. am 25. 9. 1922 in
Esch-Alz., gefallen bei Auwen am 12
7. 1944;

MARX Léon, geb. am 25. 6. 1921 in
Luxemburg-Merl, gefallen bei Borris-
sowka am 7. 8. 1943;

MEYERS Johann, geb. am 26. 9. 1925 in
Esch-Alz., gest. zu Insterburg;

MEYERS Joh. Alb. Aug., geb. am 13. 11.
1922 in Esch.Alz., erschossen in Son-
nenburg am 30. 1. 1945;

MICHELS Joh. Paul, gen. Johann, geb.
am 11. 3. 19 in Differdingen, gefallen
bei Klostermansfeld;

NEY Johann, geb. am 18. 5. 1922 in EU.
gest. in Ouriopinsk am 23. 1. 1944;

PÜNNEL René, geb. am 13. 3. 1924 in
Gostingen, gefallen bei Witebsk am
28. 3. 1944;

RODENBOUR André, geb. am 13. 3. 1920
in Hciderscheid, gest. in Svetat-Svetaty
am 14. 4. 1945;

ROYER Paul Wilhelm, geb. am 23. 11.
W2.i in Vianden, gest. in Tambow am
16. 10. 1944;

SIEBENBOUR Franz, geb. am 3. 1. 1920
in Medernach, erschossen in Ester-
wegeb im August 1944;

SCHMIT Emil, geb. am 6. 1. 1920 in
Warken, erschossen in Holland am 2.
12. 1944;

SCHMIT Albert, geb. am 3. 9. 1923 in
Nierlerkorn, gefallen bei Turlakowa am
2. 3. 1944;

SCHODER Franz, geb. am 30. 4. 1922 in
Differdingen, gefallen bei Annonay am
19. 7. 1944;

SCHMIT Emil, geb. am 6. 1. 1920 in War-
ken, erschossen in Linne am 2. 12.
1944;

SCHULLER Armand Adolphe, geb. am
31. 5. 1922 in Moestroff, gest. in Ber-
kenbruck;

WEIMERSKIRCH Raymond, geb, am 15.
10. 1923 in Confions, erschossen in
Torgau.
Alle Personen, welche nähere Angaben

über den Tod der vorstehenden Personen
machen können, sind hiermit ersucht,
binnen zehn Tagen dem Innenmi-
nisterium einen kurzen Bericht einzu-
senden. 6486

Verbandstag der Fédération
luxembourg. des Marchands-
Tailleurs und des Syndicat de

la Coupure in Esch-Alzette
Um 9 Uhr wurden die Vorstandsmit-glieder im kleinen Festsaale des Escher

Stadthauses von Herrn Bürgermeister
Useldinger, den HH. Schöffen Kinsch undThurm, den Gemeinderatsmitgliedern
Neuens, Rasquin und Schreiner empfangen.
In der St. Josefkirche fand sodann die
traditionelle St. Annamesse statt. Die Fest-
ansprache des Pfarrers hochw. Herr
Weber fand allgemeine Anerkennung.

Der Verbandstag wurde im großen
Festsaal der Gewerbeschule, der
städtischerseits sinngemäß geschmückt
worden war, abgehalten. Das Orchester
des Cercle Symphonique, unter Leitung
des Herrn Professors Josy Schaack, um-
rahmte die Veranstaltung in vorzüglicher
Weise. Hr. Präsident Weis begrüßte die
Ehrengäste, die Vorstände und die Mit-
glieder. Es sprachen sodann die Herren
Direktor Schleimer, Leo Flammang-Esch
und Frieden-Luxemburg.

Hr. Präsident Jos. Bervard ging an-
schließend auf die großen Fragen näher
ein, welche das' Schneidergewerbe inter-
essieren und erklärte, daß der zuständige
Minister Hr. L Schaus sehr viel Ver-
ständnis zeige und helfe, wo es eben
möglich wäre. Hr. Schroeder sprach über
die Bedeutung der Coupure und Hr. Kohl
über die Bedeutung der Lehrlingsfrage. Es
sprachen darauf die HH. Darroux Jean,
chef-rédacteur der Zeitung „L'Homme,
l'Ami du tailleur", und Hr. Alfred
Daetwyler, Sekretär des Schweizer
Schneidermeisterverbandes, Hr. Schneider,
Sekretär des Landesverbandes der Hand-
werksmeister, und das Schlußwort richtete
der Gründer und Pionier der luxem-
burgischen Schneiderbewegung Hr. J. P.
Pierrard-Esch an die Versammelten. Wir
werden noch in einem detaillierteren Be-
richt auf diese Verbandstagung zurück-
kommen.

KANTON

REDINGEN
Calmus. — Am Samstag nachmittag

kurz nach fünf Uhr verunglückte Fräul.
Helene Hemmer aus unserer Ortschaft,als sie auf ihrem Fahrrad die etwas
steil abfahrende Dorfstraße befuhr. Sie
kam der Mauer an einem Bauernhöfe
zu nahe wodurch sie stürzte und ernste
Verletzungen erlitt. Man ließ die Ver-
unglückte nach einem Krankenhaus
bringen, wo man einen Schädelbruch
feststellte, an dessen Folgen sie andern-
tags gestorben ist.

Der Sport
Fußball

Die Ausscheidungsspiele der Coupe
Commémorative des F. C. Tricolore
In unserer gestrigen Vorschau war die

Programmfolge dieser Veranstaltung ver-
stümmelt wiedergegeben worden. Richtig
sollte es heißen: 2. August, abends, als
Vorfeier, patriotisches Konzert durch den
bestbekannten Gesangverein „Freihét
1944". 3. August-Nachmittags, Aus-
scheidungsspiele auf dem Felde des F. C.
Tricolore. — 10. August-Vormittags, 9.15
Uhr, feierliche Messe in der Gaspcricher
Kirche unter Mitwirkung des obengenann-
ten Gesangvereines. Anschließend gemein-
samer Gang aller Ortsvereine zum Holle-
richer Friedhof, wo eine Totenehrung statt-finden wird. - 10. August-Nachmittags :
Finalen um die Coupe Commémorative u.
den Trostpreis. Die Ucbcrrcichung der Po-
kale an die Siegermannschaften erfolgt auf
dem Terrain 6elbst, im Beisein der Ehren-
gäste.

Die Auslosung der Ausscheidungsspiele
vom 3. August ergab folgende Paarungen:
Rapid Neudorf-Rcd .Star Merl, um 15
Uhr; Tricolore Gasperich—Aris Bonneweg,
um 17 Uhr.

liafisport
René Bievcr bestätigt

Nach seinem überraschend guten Ab-
schneiden im „l'our di Lorraine" bestritt
der Dippacher Rtnê Biever letzten Sonn-
tag und Montai; Ja* Zwei-Etappenrennen
Housse—Berg—Ho'is»; und bestätigte seine
große Formverbe.-wriiHg. Nachdem er in
der 1. Etappe 7. wurde, klassierte er sich
in der 2. an zweiter Stelle. Ackermann gab
in beiden Etappen nach wiederholten Rei-"Vnd'-f-ktrn auf

Die Ergebnisse: 1. Etappe: 1. Raymond
Impanis 252 km in 7.04.50 St.; 2. VV. Pee-
ters 7.14; 3. Van Gacvcr; 4. Naeckacrts
L.; 5. Verpoorten; 6. Reyens 7.18.26; 7.Ricver 7.20.15; g. L. Michiels s. Zt.; 9.
Cappelmans 7.25.57; 10. Beeckman; II.Ward Van Dyck 7.34.35; 12. Van den
Broeck; 13. Vermciren ; 14. Brûlé usw. -
2. Etappe: Raymond Impanis, 23 8 km in
6.48.12 St.; 2. Fr. DecOSter 6.55.56; 3. M.
Dupont 6.5S.3S; 4. Verpoorten 7.04.35;
5. Van Gaever gl. Z. ; 6. Vercray 7.04.55;
7. Decock 7.08.30; 8. Van Vene 7.09.25;
9. Staf Wuyckens 7.11.15; 10. Vermeidens- Zt.; 11. René Bicver s. Zt.

Generalklassemcnt: 1. Raym. Impanis
13.53.02; 2. Van Gaever 14.19.19; 3.
Verpoorten 14.20.07; 4. R. Biever
14.29.42; 5. Dccoster, 6. Vecray, 7. Ver-
meiren, 8. Wuyckens.

Alle andern Fahrer beendeten entweder
die erste oder die zweite ftippr nicht odergaben auf.

Radweltmeisterschaften
Paris, 29. Juli. Die Weltmeisterschaf-

icn im Verfolgungsfahren der Amateure
nahmen am Dienstag auf der PariserPrinzenparkbahn mit den Viertelfinal-läufen ihren Fortgang und brachten fol-
gende Ergebnisse:

Guillemet-Frankreich holte gegen God-
win-England in 5.15 40 Meter auf, wäh-
rend Anderson-Dänemark (Sieger überLull Gillen) gegen den Belgier Blomme
mit 100 m Vorsprung in 5.23.6 siegreich
blieb. Francois-Uruguay, der am Vortag
den Belgier Van Beneden ausgeschaltet
hatte, qualifizierte sich durch einen Sieg
über Marriner-England in 5.21.6 mit 45m Vorsprung. Als stärksten Konkurren-
ten für Guillemet sieht man den Italie-ner Benfenatti an, der mit der bisherbesten Amateurzeit von 5.14 seinen Geg-
ner Schares-Schweiz um 95 m hinter
sich zurückließ.

Turnen
Schauturnen

Am nächsten Sonntag, gegen 4 Uhr,
gelangen auf dem freien Platz an der
Brücke in Clausen die Turnübungen zur
Vorführung, welche auf dem 60. inter-
nationalen Turnwettstreit in Nice vorge-
schrieben sind, an welchem die Clause-
ner vom 13. bis 20 August teilnehmen.

Tisvh-Tennis
Indo-chinesesch Ping-Pong-Spillcr

um Ho'wald
Als Hors-d'oeuvre fir dé gro'ße Menu,

den den D. T. Ho'wald 6enge Leid de 15.
August 1947 um Ho'wald serve'ert, pré-
sente'ert hien e Samschdeg de,n Owend um
8 Auer am Café „Um Bloen Eck" um Ho'-
wald e'schtmoleg hei zu Letzeburg eng
Indo-Chinesesch Ping-Pong-Equipe. No
länge Verhandlungen ass et dem Organi-
sator endlech gegleckt, de« formidabel
Equipe, de' de Moment op enger Tournee
a Frankreich ass, och fir Letzeburg ze ver-
pflichten. De' gêné Mannschaftsopstellong

könne mer eresdn am LAf vun der Wochbekannt gin. Haut stét ower scho fest, daß
hire champion international A. Tan test
verpflicht ass. Außer de Vertrieder vun
der Indo-Chine ass de Champion de laMoselle 1947 Alfred Schuh fir dén Owend
fest engage'ert Am gro'ße Ganzen en im-mense Programm, a mir si gespânt, we'
d'Equipe vum Ho'wald sech do «rausze'ht.
Ping-Pnng-Anhänger, gitt iech ail Rendez-
v.-us de 2. August um 8 Auer am Caf-:„Um Bloen Eck" um Ho'wald.

Vereinsnachrichten
Amicale des Anciens Elèves de l'Ecole des

Mines d'Esoh-Aliette
Nous prions nos membres d'asslsier & l'as-semblée qui se tlendrn dimanche le :i noiit

I!M7, .1 l'HOIel du Hure a lisch-Alzolite, rueXuv. Brasseur, ».30 heures du mutin, ordredu Jour: l) Allocution du président: S) Con-trai rollectir; :i) Avenir (funs les mines luxbg.:4) Excursion; 5) Divers. —■ I.e comité. *
Kantonal-BienenzOohter-Verein Red Ingen

Die Sommerversiimmliing Onilel stau m Fini-
Dorn, Im i:nré Eug. Weliei-Dernerteii, niu Sonn-tag, den 3. Aug-usl, um 4 für nnchmitlntrsTniri-gordnunir: I. Vortrag von Herrn KciscrPfurccr In Wiihlhnnsen: 3. Verlosung vun nie-
nrnhfleber; :i. Verschiedenes. B4B7V
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INÎPACE
Il a plu au Tout-Puissant d aopelerà une meilleure vie notre bien a:mé

ci regrctié époux, père, beau-pèie,
grand-pèi-e. frère, beau-frère, onr-le et
cousin

Monsieur J. P. SCHMIT
époux de Virginie Bodcn

pieusement décédé à Saeul, le 28 juil-
let 1947, vers minuit à l'âge de 70 ans,
muni des Secours de noire Mère la sie
Eglise.

L'enierremcni suivi du service fu-
nèbre aura* lieu à Saeul, le jeudi 31juillet à 10 heures

De la part de Mme Jean Pierre
Schmii; M. et Mme Nie. Colbach-
Schmit et leur fils Fernand; Mme Vve
Ed. Traus, née Marie Schmit et des
familles apparentées.

Saeul, Pétange, Bruxelles. Slockem,Sepifoniaines et Paris.
' ——.

Il a, plu au Tou|-Puissant d'appeler
à une meilleure vie noire bien aimé
et inoubliable père, beau-père, grind
père, beau-frère, oncle, grand-on^le et
cousin

Monsieur Mathias SCHROEÜKK
veuf de Marg. Becker

pieusement décédé à Fischbach, le 29
juillet, à l'âge de 75 ans, muni des, Se-
cours de notre Mère la sainle Eglise.

L'enierrement suivi du service fu-
nèbre aura lieu à Heiner.scheid, ven-
dredi, le >er août, à 10.30 heures du
matin.

Le convoi funèbre partira de la mai-
son morluaire à Fischbach, à 9.30 hrs.

Un autobus pari ira à la gare de
Clervaux après l'arrivée du Irain-ex-
press.

De la pari de M. Chr. Schroeder;Meile Anne Schroeder; M. et Mme
J. Schroeder-Rei|cr; Meile Catherine
Schrocde,-;M. et Mme J. P. Schroeder-
Clces; M. ci Mme N. Schroeder-Ur-
hausen et leurs enfants; M. Willy
Schroeder; Meile Thérèse Schrr.cJer;
M. et Mme Fr. Schroedcr-Schmii; M.
l'abbé M. Schroeder c| des familles ap-
pa reniées.

Fischbach (Clervaux), Eppeldorf,
Dorscheid, Luxembourg, Euelbruck,
Sevenig, le 29 juillet 1947.

Cet avis lient lieu de lettre de faire
part.

Il a plu au Tou|-Puissant d'appeler
à une meilleure vie noire bien-aimé
père, beau-père, grand-père, frère,beau-frère et onde

Monsieur Antoine BIWER
veuf de Charloto Su|tor

professeur honoraire
pieusement décédé ;'i E|telbruck, le 26
juillet 1947, à 6 heures de l'après-midi,
dans sa 89ième année, muni des Se-
cours de noire PTc-rc la sainte Eglise.

Le service funèbre aura lieu en la
Chapelle du Pensionnat Sic A :.\
jeudi, le 31 juillet, a 9.30 heures du
matin.
L'enterremeni aura lieu à Ettelbruck,

!e même jour, » 3.30 heures de la mai-
son morluaire route de Schieren 10.

De la part de Meile Leonline Bi-
wer; M. Eugène Biwer e| Mme née
Berihe Kremer et leur fils Albert, des
familles Biwcr et Sut|or e| des fa-
milles apparentées.

Ettelbruck, Remich, Seescn. Luxem-
bourg. Ror f -dnnpe, le 29 juilet 1947.

Cet avis lient lieu de lctlrc de faire
pari.

Prière de ne pas faire de visites de
condoléance.

Il a plu au Tout-Puissant d'appeler
à une meilleure vie notre bien-aimé
e| inoubliable père, beau-père, grand-
père, frère, beau-frère, on.cle et
cousin

Monsieur Albert HEMMER
veuf de Marie Baulisch

pieusement décédé à Goesdorf, le 29
juillet 1947, à 7 heures du soir, après
une longue maladie, à l'âge de 70 ans,
muni des Secours de notre Mère la ste
Eglise.

L'enterrement suivi du service fu-
nèbre aura lieu à Goesdorf, le ven-
dredi, 1er août, à 10.30 hrs du matin.

De la part de M. et Mme Vict. Lam-
beriy-Hemmer et leur fille Denise;
M. et Mme Fél. Hemmer-Holtzet leursfils Albert et Raymond; M. et Mme
Dom. Rausch-Hemmer; M. et Mme
Marcel Karius-Hemmer et leur fille
Irène et des familes apparentées.

Goesdorf, Bruxelles, Beggen, Ku-
bon,r Arsdorf, le 30 juillet 1947.

Cet avis lient lieu de lettre de faire
part.

E| huct onser Herrgott gefall, ons
lc'w, gu|| an onvergiesslech Fra,
Kamm, Schwe'ermamm, Gro'ssmamm,
Schwester, Tata a Cousine

Madame Michel LILL
geb. Thérèse Pellus

zo' sech ze huelen. Sie ass gestuer-
wen zu Hollerech, den 29. Juli, um lü
Auer muergens, am Alter vun74 Joer,
wuelversin mat den hellegen Stiew-r-
sakramenten.

DBcgriewnes mal Leichendengscht
ass zu Hollerech en Donneschdeg, den
31 Juli 1947 em 10 Auer muergens.

Sammelpunkt virum Hollerecher
Kirfcchl.

D'irauernd Familjen.
Hollerech, Gre'vemacher, Pe'teng,

Rodange, Hamm, Letzeburg, Chicago
ao. Ischpelt. 6597

Il a plu au Tout-Puissant d appeler
à une meilleure vie notre bien-aime
et regretté père, beau-père, grand-père,
frère, beau-frère, oncle et cousin "Monsieur Nicolas PAULY

veuf d'Eugénie Faber
Pieusement décédé à Alzingen, le 28
juillet 1947, à 8 30 heures du soir.
après une longue et douloui ise ma-
ladie, à l'âge de 72 ans, muni des IJ-
cours de notre Mère la sainte Eglise.

L'enterrement suivi du service fu-
nèbre aura lieu à Alzingen, jeudi, le
31 juillet à 10 heures.

De la pari de M. et Mme J. P.
Pauly-Banhel; M. et Mme P. Faltz-
Payly et leur fille Josette; Meile Féli-
cie Pauly; M. J. P. Pauly; M. Eugène
Faber; M. et Mme A. Hoffmann-Fa-
ber c| leurs enfants et des familles ap-
parentées.

Alzingen, Rumelange et Warken, le
28 juillet 1947.

Cet avis lient lieu de lettre de faire
part.

SERVICES ANNIVERSAIRfcS

Le premier service anniversaire
pour feu

Madame J. P. EMERING
née Marie Wagner

sera remplacé par des messes basses.
La famille éplorée.

Stadt Esch-Alzette
Die Stadtverwaltung vergibt auf demSubmissionswege nachstehende Arbeiten

und Lieferungen zu den beiden Wohn-neubauten in der J. P. Michels- und
Clair-Chenestraße.

a) Schreinerarbeiten;
b) Gipsecarbeiten;
c) Tür- und Fensterbeschläge;
d) eiserne Türzargen;
e) Marmor-Fenstertabletten;
1) sanitäre Anlagen;
g) elektrische Anlagen;
h) Plattenbeläge;
i) Schlosserarbeiten;
j) Rolladen.

Die Unterlagen sind im Hochbauamte
(Stadthaus II. Stockwerk) erhältlich. Die-
jenigen für die elektrischen Anlagen
sind im städt. Elektrizitätswerk zu be-
ziehen.

Die Angebote sind bis zum Donners-
tag, den 14. August, vormittags 11 Uhr,
im Stadtsekretariate einzureichen.

Esch-Alzette, den 30. Juli 1947. 6562
A. Useldinger.

BESTROFONG
Op Grond vum Art. 4, arrêté grand-

ducal vum 28. 10. 1944, go'f den FRANCK
René, Bäcker, zo' Esch-Uelzecht, Brill-
strôss 76, mat fönnefdausend Frang (5000
Fr.) gestroft, well e Bro't un e Liewens-
möttelschmoggler verkaft huet.

Letzeburg, den 29. Juli 1947. 6528
De Minister vun den Affaires

Economiques.

Il a plu au Tout-Puissant d'appeler
à une meilleure vie notre bien a:mé
et regretté époux, père, beau-père,
grand-père, frère, oncle et cousin

Monsieur Michel SCHAUS
employé de chemin de fer «n retr.

Pieusement décédé à la clinique d'Eich,
le 27 juillet 1947, vers 7 heures du
matin, à l'âge de 77 ans.

L'enterrement au cimetière de Notre-
Dame a eu lieu en tbute intimitée.

Le service funèbre sera remplacé
par des messes basses.

De la part de Mme Mich. Schaus,
née Arme Meyer, de ses enfants et ses
petits-enfants et des familles apparen-
tées.

Luxbg.-Limpertsberg, rue de Musset
12, Bogota (Colombie), Esch-Alzûtte.

REMERCIEMENTS
Profondément louches des nom-

breuses marques de sympathie et de
condoléances qui nous ont été témoi-
gnées lors du décès de notre chère
tante et cousine

Madame Jean HAAS
née Suzanne Stelchen

nous exprimons nos sincères remercie-
ments à tous ceux qui ont pris part
à notre grand deuil.

Merci spécial pour les belles fleurs
et couronnes.

La messe de six semaifi.es sera céié-
brée en l'église paroissiale de Goel-
zange, le jeudi 31 juillet, à 10 heures.

De la part de M. Nicolas Haas et dss
familles apparentées.

Goetzange, le 30 juillet 1947.
Nous exprimons nos sincères remer-

ciements à tous ceux qui ont pris part
à notre gra-n.d deuil lors du décès d<->
notre chère et regrettée mère, beile-
mère, grand-mère, soeur, belle-soeur,
tante et cousine

Madame Vve J. KESTERNICH
née Anne Le|hal

Veuve en lières noces de / J. P. Witry
Merci spécial pour les belles fleurs

et couronnes.
La messe de six semaines sera rem-

placée par des messes basses,
La famille éplorée.
Grevenmacher, le 30 juillet 1947.

Mme Nie. Fettes et la famille Gaasch
profondément touchées des nom-
breuses marques de sympathie et de
condoléances qui leur ont été témoi-
gnées lors du décès de leur cher
frère, beau-frère, oncle et cousin

le Docteur Jean GAASCH
expriment leurs sincères remercie-
ments à tous les amis et connaissances
qui ont pris part à leur grand deuil.

Merci pour les saintes messes, les
belles fleurs et couronnes.

Merci spécial aux Sociétés pour leurs
témoignages de sympathie lors des fu-
nérailles.

Rodange, le 28. juillet 1947.
Mme Vve J. B. Mannes-Schmil, M.

et Mme Jos. Trierweiler-Heurtel et
leur fille Margy expriment leurs sin-
cères remerciements à tous ceux qui.
ont Pris part à leur grand deuil lors
du décès de

Monsieur J. P. MANNES
employé de chomin d« fer en retr.

Merci spécial au personnel de la
gare de Differdange, et aux Amis d.:
la Fleur d'Echternach.

La messe de six semaines sera rem-
placée par des messes basses.

Echtcrnach, le 30 juillet 1947.

L'ETUDE DE

Mp Georges FAB£R
Notaire à Luxembourg

se ttouve Avenue Monterey, N° 35
Tél. 75 87 6601

'"'^JÊË

vJsCll U . \ LUXEMBOURG!\^ si®/ '5ABENÀ v ,
BRUXELLES | %#<*

' sont aux portes de f j^*"^
LUXEMBOURG W BALE

LUXEMBOURG-BALE
1 service quotidien (souf 'e dimonrt
Départ de Luxembourg à 11 h.
Arrivée Bole-Mulhoute à 12 h.
Retour B6le-Mulhouse 6 12,30h
Arrivée Luxembourg à 13:30 h.

Pri, : Simple 800 Fr.
Aller - retour 1440 Fr.

LUXEMBOURG-BRUXELLES
3 services quotidiens {souf le dimonche)
Dép. de luxbg 8 40-1315-19 35 H.
Arr. à Bruxelles 9.25-14.30-',020 H.
Oép. de Brux. 7.40-10 00-1820 H.
Arr à Luxbg. 825-10 45-19.05 H.

Prixi Simple 600 Fr.
Aller- retour 9C0Fr.

i Renseignements

f~ Bureau SA BEN A
l Cerclemunicipal, place d'ArmesV et Agences de Voyages »

Institut de Nazareth EtB1
IHPPKKT par Hessancy

(an der lielg.-lus (-irenze, b TÜRPANGE,
Haltes-telle auf der Strecke Arlon-Athus)
liyimiiisialstiul. v. 7<=me bis lir« (Huma-
nités gréco-latinesdu Programme belge).
Stnd. f. 7èr"e mindest 11-12 Jahre alt.
Votbereit, z. Priesterstand od. Missions-
bernf. Schulbeginn lö.'Sept. Pensionspreis
2000Fr Trm Mb'gl. lirmUss. i. einz.Fällen.
Schnlzeug. u Kmpfehl. der H. Geistlich,
erfordert. R. Père Directeur.

mets délicieux
et ti facile 1

Ä^:.'4PrePare'""

*& / /Ja t\ ijfpç 's

Tous \es enfants, sans
oublier leurs parents, raffolent
de Kellogg's Corn Flakes. ces
flocons de maïs dorés, croustil-
lants et si délicieux. Pris
au petit déjeuner ou com-
me dessert avec des fruits,, ce
mets savoureux satisfait les
qourmets les plus difficiles.
Vous trouverez'ces succulents
Kellogg's Corn Flakes chez
votre épicier. Prix: Frs. 6,40 la
grande boîte.

Comment préparer ce délicieux
petit déjeuner "à l'américaine".
verseï simplement du paquet dans une
«ssieue profonde. Ajouter un peu de bit
froidou chaud selon votre preferenc» et
sucrei à volonté. Rien À cuire, il suffîtde
30 secondes pour préparer ce petit déjeuner
sans devoir nettoyer de casseroles par après.

CORN rLAKES^
5<, ru. PtcVc. *"«"■

LES CINÉMAS D'ESCH PRESENTENT:

m Oie Königin des Fantom-
Reiches zwtiru épisode
lind SCHLUSS.

WWW«« LA FINE ÉQUIPE Joe Brown
If lail 19 Amerikas bester Komiker. Beipr.WftMA|Ud „Le Voleur d'Or" Cowboyfilm

Voist 4. (i 15' 8.15 Uhr.m Wiener Melodien in deutsch.
Sprache fJugendfrei) Joh. Hees-
ters. Klf. Ma\erhofer. 4, 6.15, 8.15

fffflJI DANGEREUSE AVENTURE
WÊÊ Ll Fred Mac Murray Clnudelle Col-■HMi bert. \ ■!"; :.i. i. t>, - Uhr

Bourse de Luxembourg
Vente Publique

Le mercredi, 6 août 1Ö47, à 14 heures,
dans les locaux de la Bourse de Luxem-
bourg, 11 rue de la Portt Neuve, Luxem-
bourg, il sera procédé, par lé ministère
d'un officier public, à la verute publique
en un lot de

1125 actions au porteur

de frs. 1000,— nominal chacune de la
„Kvhlhaus-Dickiireh A. G." (Diefrigo
S. A. Diekiroh) société au capital de frs.
2.000 000,— représenté par 2.000 actions
de frs. 1.000,—. 6325

Verdinggabe
Die Gemeindeverwaltung BETTEM-

BURG wird die nachfolgenden Arbeiten
auf dem Submissionswege in Verding
geben:

1) Instandsetzung der Mich. Hackstraße
Kostenanschlag: 100 000 Fr.

2) Kirchhofsmauer in Nocrtzingen
Kostenanschlag: 38 000 Fr.

Die Submissionen sind mittels Ein-
schreibebrief bis zum 10. August einschl.
an den Unterzeichneten einzureichen.

Die Kostenanschläge liegen den In-
teressenten im Sekretariate zur Einsicht
offen.

Bettemburg, den 28. Juli 1947. 6595
Der Bürgermeister: T r a u s c h.


